
 

Jahresbericht 2018 

Präsidium 

Vorstand endlich zu fünft 
Am 26. April nahmen 29 Mitglieder an der MV teil und wählten Janine Bobil-
lier (Ressort Brockenstube) und Kristina Theuer (Ressort Finanzen) neu in den  
Vorstand. Mit dieser motivierten Verstärkung konnten wir neue Strategien und 
Unterlagen erarbeiten und/oder verabschieden: Leitbild, Mobilitätskonzept,  
Vermietungsgrundsätze, neue Hausordnung, Checkliste Einarbeitung neue  
Brocki-MitarbeiterInnen, Abklärung Unfallversicherung Freiwillige. Dazu be-
nötigten wir drei zusätzliche Vorstandssitzungen sowie Treffen mit Mauro 
Guidi (Liegenschaftsverwalter), Adrian Rehmann (Liegenschaftsberater), 
Heinz Imholz (Architekt) und der Mieterschaft. 

Nach einem ganzen Jahr aktiver Suche fanden wir endlich im Oktober eine 
Nachfolgerin in den Vorstand für Doris Züst für das Ressort Liegenschaften. 

Vorbereitungen für das Jubiläumsjahr «100 Jahre Brockenstube Baden» 
An diversen Sitzungen trafen sich verschiedene Arbeitsgruppen, um die Feier-
lichkeiten für das Jubiläumsjahr 2019 zu planen. Dank den guten Ideen unse-
rer Brocki-MitarbeiterInnen und dem Vorstand entstand ein tolles Festpro-
gramm mit einem Auftaktsapéro, einem offiziellen Festanlass inklusive Mode-
schau und Bilderausstellung sowie zwei speziellen Events in der Brockenstu-
be.  
Als exklusives Geburtstagsgeschenk wird es neu eine Stadtführung geben von  
Silvia Hochstrasser mit dem Titel «Vom Schröpfapparat zur Schillerbüste». 
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ExpoSenio 
Am 17. März nahmen wir zum dritten Mal an der Ausstellung ExpoSenio in  
Baden (Trafo) teil. Sandra-Anne Göbelbecker organsierte einen attraktiven 
Stand, welcher vom Vorstand und den Brockifrauen betreut wurde. Viele inte-
ressierte MessebesucherInnen kamen mit uns ins Gespräch. Zum ersten Mal 
konnten Interessierte auf dem Computer die Vereinsmitgliedschaft beantra-
gen. 

 

Familienzentrum Karussell 
Am 26. März feierte das Familienzentrum Karussell mit einem Tag der offenen 
Tür seinen 20. Geburtstag. Viele Menschen besuchten die Räumlichkeiten an 
der Haselstrasse 6 und feierten zusammen dieses tolle Angebot für Familien 
mit Kindern im Vorschulalter.  
Am 10. September wurde die Betriebsleiterin Kathie Wiederkehr in die Pensi-
on verabschiedet. Ganz viele Gäste erwiesen ihr die Ehre und bedankten sich 
bei ihr. Auch wir vom SGF-Vorstand dankten Kathie Wiederkehr ganz herzlich 
für ihren immensen Einsatz. Zusammen mit Doris Züst hat sie den Umbau an 
der Haselstrasse 6 zum heutigen Zuhause des Familienzentrum Karussell ge-
plant und durchgeführt. 

Wir lernten die neue Betriebsleiterin Rosmarie Hubschmid kennen und schät-
zen. Wir freuen uns, dass die erfolgreiche Arbeit weitergeführt wird und be-
danken uns bei Rosmarie Hubschmid und ihrem Team herzlich für die gute Zu-
sammenarbeit (www.karussell-baden.ch). 

http://www.karussell-baden.ch/


3 

Lesung Chronik 
In diesem Jahr gab es zwei Lesungen der Chronik mit Eva Kuhn (Autorin) und  
Catherine Courvoisier (Vorleserin). Am 20. Februar im Alterszentrum St. Bern-
hard in Wettingen (mit dem Akkordeonist Jürgen Nigg und 22 Gästen) und am  
12. September im Alterszentrum Kehl in Baden (6 Anwesende). Die Chronik 
erfüllte uns wiederum mit Stolz und wir freuten uns, die Geschichten mit den  
ZuhörerInnen teilen zu können. 

Mitgliederausflug ins Gosteli-Archiv am 12. Juni 
Vier Vorstandsfrauen, die Geschäftsstellenleiterin und ein Mitglied fuhren mit 
viel Neugierde nach Worblaufen bei Bern und machten eine Führung durch 
das Gosteli-Archiv. Marthe Gosteli (1917 - 2017) gründete das Archiv zur Ge-
schichte der schweizerischen Frauenbewegung und 1982 die Gosteli-Stiftung. 
Die Stiftung betreut das Archivmaterial der meisten Frauenverbände sowie die 
Nachlässe wichtiger Frauen der Zeitgeschichte. Auch unsere Chronik «100 
Jahre Gemeinnützige Frauen Baden» ist da vertreten.  
Das Archiv ist eine einmalige Institution in der Schweiz und kann als das his-
torische Gedächtnis der Schweizer Frauenbewegung bezeichnet werden.  
Wir genossen den interessanten Ausflug sehr und können ihn wärmstens wei-
terempfehlen (www.gosteli-foundation.ch). 

Lesung mit Urs Augstburger 
Aufgrund der guten Zusammenarbeit an der Badenfahrt 2017 organisierten 
wir zusammen mit dem Quartierverein Römer am 26. August eine Lesung mit 
dem Ennetbadener Autor Urs Augstburger und der Fernsehfrau Monika Schärer. 
Wir wurden auf eine literarische Reise durch die Bergtrilogie «Schattwand–
Graatzug–Wässerwasser» mitgenommen. Urs Augstburger untermalte die Le-
sung mit medialen Mitteln wie Bild und Ton. Die zwölf ZuhörerInnen wussten 
den literarisch-stimmungsvollen Morgen im Sinne von «klein aber fein» sehr zu 
geniessen (www.ursaugstburger.com). 

Besinnlicher Nachmittag 
Zum ersten Mal ohne Anmeldung trafen sich am 27. November 29 Mitglieder 
zum traditionellen «Besinnlichen Nachmittag». Als Ort wählten wir zum zwei-
ten Mal das gemütliche Kulturcafé. Die Erzählerin Rita Hürlimann aus Nie-
derweningen zauberte mit ihren besinnlichen Geschichten eine adventliche 
Stimmung. Das Echo der Teilnehmerinnen war sehr positiv; der Anlass wurde 
geschätzt. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Gosteli-Stiftung
http://www.gosteli-foundation.ch/
http://www.ursaugstburger.com/
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Vereinsjahr 2018 

Sitzungen 
• 6 VS-Sitzungen: 26.01./23.03./25.05./24.08./19.10./07.12.2018 
• 3 zusätzliche VS-Sitzungen: 19.02./11.09./26.09.2018 
• Vorstands-Retraite: 27.02.2018 

Anlässe 
18.01.2018 Dankeschön-Essen 2017 für alle freiwilligen Mitarbeitenden und 

den Vorstand 

20.02.2018 Lesung Chronik AZ St. Bernhard, Wettingen  
(Eva Kuhn, Catherine Courvoisier, Eva Marti) 

26.04.2018 101. Mitgliederversammlung 

12.06.2018 Mitgliederausflug ins Gosteli-Archiv 

26.08.2018 Lesung mit Urs Augstburger und Monika Schärer für die  
Mitglieder und Gäste 

19.10.2018 Informationsanlass Mieterschaft 

27.11.2018 Besinnlicher Nachmittag für die Mitglieder und Gäste 

Brockenstube 
• 3 Teamsitzungen: 26.02./24.05./16.10.2018 
• 5 Sitzungen Operatives Team: 14.02./16.05./06.06./22.08./13.11.2018 
• 2 Halbpreis-Aktionen: 12. und 16.05./14. und 17.11.2018 
• 1 Aktion «Drinnen-Draussen»: 25.08.2018 

Kinderbrocki 
• 4 Teamsitzungen: 09.01./19.04./02.08./25.10.2018 
• 2 «Alles für 1 Franken»: 26. und 28.03./24. und 26.09.2018 

Arbeitstreffen Feierlichkeiten «100 Jahre Brockenstube Baden» 
02.03.2018 Arbeitsgruppe «Jubiläumsjahr» 

31.05.2018 Arbeitsgruppe «Festanlass» 

08.06.2018 Arbeitsgruppe «Jubiläumsjahr» 

07.09.2018 Arbeitsgruppe Stadtführung (SG, Silvia Hochstrasser) 

25.09.2018 Arbeitstreffen mit Jonas Bolli, Filmer (EM) 

26.09.2018 Arbeitstreffen mit Regina Gregori, Texterin (EM) 
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01.11.2018 Arbeitstreffen mit Sandra Kohler, Stadträtin (SG) 

02.11.2018 Arbeitsgruppe «Jubiläumsjahr» 

06.11.2018 Arbeitsgruppe «Plakataktion» (SG, Regina Gregori, Rita Widmer) 

09.11.2018 Arbeitsgruppe «Plakataktion» Treffen in der Brockenstube  
Gegenstände auswählen (SG, Regina Gregori, Rita Widmer) 

10.12.2018 Arbeitstreffen mit Christine Zenz, Fotografin (SG) 

17.12.2018 Arbeitstreffen mit Heinz Mattenberger und Hanni Malcotsis,  
Galerie Anixis (EM) 

 

Der SGF Baden in den Medien und in der Öffentlichkeit 

Jahreszeitenpost Waldspielgruppe/Waldschule: Ganzjähriges, halbseitiges 
Inserat der Brockenstube und der Kinderbrocki. 

Die Agenda 2018 an alle Haushaltungen: Inserat Brockenstube und Kinderbro-
cki. 
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Wir waren dabei 
17.03.2018 ExpoSenio (Vorstand und Brockifrauen) 

19.03.2018 GV Quartierverein Römer (DZ) 

22.03.2018 GV Seniorenrat SRRB Baden (DZ) 

21.03.2018 MV Karussell (EM, DZ) 

26.03.2018 20 Jahre Familienzentrum Karussell 

23.05.2018 GV Spitex Baden/Ennetbaden (EM) 

24.05.2018 MV Frauenzentrale Aargau in Aarau (EM) 

24.05.2018 GV Pro Juventute, Baden (DZ) 

29.06.2018 HOPE Musical über Randständige (EM) 

22.08.2018 AGF Habsburgtreffen (EM, DZ) 

25.08.2018 Einweihungsfest Renovation Pfadiheim (EM) 

10.09.2018 Abschiedsfest Kathie Wiederkehr 

27.10.2018  Weiterbildung Vitamin B «Arbeits- & Sozialversicherungsrecht» (KT) 

30.10.2018 Weiterbildung SKF «Protokoll und Organisation» (NS) 

Mutationen 
+ 195 zahlende Mitglieder im Jahr 2018 (22 weniger als 2017) 

- 15 Personen sind ausgetreten 

- 8 Todesfälle 

+ 1 Neumitglied  

Eva Marti Pauli 
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Brockenstube 
Das Brockenstubenjahr 2018 startete auch diesmal mit dem «Danke-Schön- 
Anlass». Ein idealer Anlass, um einmal im Jahr zusammenzusitzen und zu plau-
dern. 

Aufgrund gesundheitlicher Probleme von Marley Sayin, Verantwortliche  
«Haushalt» war diese Verantwortlichkeit seit Sommer 2018 verwaist.  
Erika Schreier und Rita Widmer hatten sich die Aufgabe vorübergehend aufge-
teilt. Glücklicherweise liess sich Janine Bobillier in den SGF-Vorstand wählen 
und übernahm zugleich die Verantwortung «Haushalt». Sie ist die Verbindungs-
person Brockenstube-Vorstand. 

Wie immer blieb die Brocki während der Sommerferien geschlossen. Die all-
jährliche Putz- und Entsorgungsaktion anfangs August wurde, wie seit Jahren, 
vom Team erledigt. Das Entsorgen der unbrauchbaren Sachen wurde wiede-
rum von Sandra-Anne Göbelbecker und ihrer Familie gemacht; danke vielmals. 
Durch das Aufräumen konnte Platz gewonnen und die Artikel/Gegenstände 
wieder neu präsentiert werden. 

Im August fand der Drinnen-Draussen-Verkauf statt. Bei Sonnenschein und  
Regen hatten die Brocki-Frauen auf dem Platz vor dem Eingang die attraktiv-
sten Sachen präsentiert. Leider fiel der Verkaufserlös dieses Jahr tiefer aus, 
das Wetter war nicht unser Freund. Einige Kunden hatten sich dahin geäus-
sert, dass es schön sei, dass das Brocki auch einmal morgens offen sei.  

Anlässlich der folgenden Team-Sitzung wurde beschlossen, einmal im Monat 
die Brockenstube länger offen zu haben und in zwei Schichten zu bedienen. 
Nach einer Sitzung im OT haben wir festgelegt, dass jeweils der 1. Samstag im 
Monat von 10 - 16 Uhr geöffnet sein würde, Start ab Februar 2019. Da die Fly-
er etc. angepasst werden müssen, kamen wir zum Schluss, auch an den ande-
ren Tagen jeweils 30 Minuten früher zu öffnen. 

Die Halbpreis-Tage im Mai und November verliefen gut. Zeitweise konnte man 
sich fast nicht mehr bewegen, so viele Menschen waren in unseren Räumen. 
Super auch hier der Umsatz, und die Brocki hat auch so wieder Platz für neue 
Artikel erhalten. Mit wenig Mehraufwand (3 Personen pro Tag) wurde viel  
eingenommen. 
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Personell gab es keine Abgänge, dafür konnten Angie Limmen und Marlise  
Voumard neu ins Brocki-Team aufgenommen werden. So wurde unsere «Mitar-
beiterInnen-Liste» komplett und es ist gewährleistet, dass die Öffnungszeiten 
immer besetzt werden können. Danke. 

Dank dem grossen Einsatz des Brocki-Teams können wir auf ein gutes Jahr  
zurückschauen. Die Einnahmen fielen zwar tiefer aus als letztes Jahr; was 
wohl auf verschiedene Umstände zurück zu führen ist (z.B. Umbau Schulhaus-
platz). 

Es fanden 3 Team-Sitzungen und 5 OT-Sitzungen statt. Der Jahresumsatz 2018  
betrug CHF 22‘872.–  

Rita Widmer, Operatives Team OT 

Kinderbrocki 
Mit dem bewährten Kinderbrocki-Team von sieben engagierten Frauen: Irene 
Charlet, Catherine Courvoisier, Ruth Eggimann, Sandra-Anne Göbelbecker 
(Vorstand Ressort Kinderbrocki), Margrit Huser, Beatrix Mathiasen (Leitung) 
und Ursula Piller starteten wir ins vierte Jahr der Kinderbrocki im UG der Ha-
selstrasse 6. Beatrix Mathiasen, engagierte sich mit viel Herzblut, guten Ideen 
und Zeit für die Kinderbrocki. Seit Herbst 2018 bereichern Malou Chevalier und 
Bea Pendaz unser Team. Das Kinderbrocki-Team traf sich zu vier Sitzungen. 

Die Aktion «Alles für 1 Franken» fand auch 2018 statt: 26.03/28.03 und 
24.09/26.09. Die Aktion war wiederum ein Erfolg und machte Platz für neue  
Saisonware.  
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Auch im vierten Jahr erhielten wir viele gute Ware. Es gab weniger Personen,  
welche die Kinderbrocki als Gratis-Entsorgungsstelle «missbrauchten».  

Das Vorhaben, während den Sommerferien die Kinderbrocki jeweils am Mon-
tag geöffnet zu haben, konnte aufgrund von Renovationsarbeiten im Keller der  
Haselstrasse 6 leider nicht durchgeführt werden.  

Die Zusammenarbeit mit dem Familienzentrum Karussell ist Gold wert, ist die-
se doch Annahme- und Auskunftsstelle, wenn die Kinderbrocki geschlossen 
hat. Kathie Wiederkehr und Rosmarie Hubschmid und dem Team ein grosses 
Dankeschön.  

Der eigentliche Aufwand rund um die Arbeit im Kinderbrocki ist das Kontrol-
lieren, Reinigen, Etikettieren, Ausstellen und Lagern der Ware. Der Wechsel 
der Sommer- auf die Wintergarderobe und umgekehrt dauert seine Zeit. Alle 
Frauen vom Kinderbrocki-Team waren engagiert und halfen auch bei anfallen-
den Arbeiten ausserhalb der ordentlichen Öffnungszeiten der Kinderbrocki 
tatkräftig mit. 

Die Kinderbrocki ist das jüngste Kind des Vereins, steht aber auf kräftigen Bei-
nen. Der erreichte Umsatz von CHF 5‘188.70 freut das Team sehr. So konnte 
wieder ein vierstelliger Betrag in den Vergabungsfonds eingespiesen werden.  

Sandra-Anne Göbelbecker 

Liegenschaft 
Das Jahr 2018 stand unter dem Motto «angefangene Projekte abschliessen».  
Bevor das Ressort Liegenschaften in neue Hände übergeht, sollte einiges ab-
geschlossen werden, wie die Sanierung der Fallleitungen und der Kanalisation 
im Untergeschoss, Einbau von Schallschutz-Fenstern entlang der Haselstrasse 
samt Ersatz von Storen mit Ausschäumen der alten Rollladenkästen. Die 
Schallschutzmassnahmen wurden mit CHF 34‘464.40 subventioniert.  

Seit 2012 war das Ingenieurbüro Imholz in Ennetbaden für die fachliche Bera-
tung sowie für die Bauführung verantwortlich. Die Verantwortliche für das Res-
sort Liegenschaft, Doris Züst, hat die gute Zusammenarbeit, die zum grössten 
Teil unentgeltlich geleistet wurde, sehr geschätzt. Ab April 2019 wird Sandra 
Hegnauer als ausgebildete Architektin das Ressort Liegenschaften übernehmen 
und die kommenden Arbeiten betreuen. 
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Die Firma Immoguidi in Ennetbaden ist für die Liegenschaftsverwaltung ver-
antwortlich. Für die zukünftige Vermietung der Liegenschaft hat der Vorstand 
zeitgemässe Vermietungsgrundsätze erarbeitet, so dass das Haus an der Ha-
selstrasse 6 in Zukunft im Sinne der Gemeinnützigkeit bewirtschaftet wird. 
Adrian Rehmann, Liegenschaftsberater, hat das Haus analysiert und ist zum 
Schluss gekommen, dass der Zustand der Liegenschaft hervorragend ist und 
trotz ihres hohen Alters von über 100 Jahren «sehr gut im Schuss» ist! Die Lie-
genschaft kann als sichere Investition in die nächsten 50 Jahre geführt werden.  

Damit wir nicht für fünf sondern nur für zwei fehlende Parkplätze eine einmali-
ge Abgeltung bezahlen müssen, wollten wir unsere Liegenschaft in die «auto-
reduzierte» Zone einteilen lassen. Mit der Annahme unseres Mobilitätskon-
zeptes durch die Stadt Baden wurde dies nun möglich. Die einmalige Abgel-
tung für zwei fehlende Parkplätze von CHF. 18‘600.– wurde bezahlt. Die Um-
zonung muss noch im Grundbuchamt vermerkt werden. Wir haben entschie-
den, Neuvermietungen nur «autofrei» auszuschreiben, weil wir Nachhaltigkeit 
fördern wollen. 

Doris Züst 

Finanzen 

Vergabungen 
Im 2018 gab es keine grösseren Anträge wie im Vorjahr. So unterstützten wir 
treu die gleichen Gemeinnützigen Institutionen in der Region. Neu machten 
wir zweimal bei einem Crowdfunding mit: Für ein Buch «Schwarze Frauen in 
Biel» und «Wirtschaft ist care» – ein Comicband über Carearbeit. Ausserdem 
entstand in Baden die «Restessbar», ein Ort wo von Geschäften nicht verkaufte 
Nahrungsmittel abgegeben werden. Diese können von Interessierten abgeholt 
und weiter verwendet werden. Die Vision einer solchen Institution entwarfen 
wir an unserer Retraite. Somit war klar, dass wir dieses nachhaltige Projekt in 
Baden finanziell unterstützen wollen. 

Wie jedes Jahr verteilten wir in der Vorweihnachtszeit insgesamt 113 Couverts 
à CHF 200.– an die Sozialämter der Gemeinden Baden, Neuenhof, Obersig-
genthal und Wettingen. Diese Barspenden lösten viel Freude, formuliert in di-
versen Dankeskarten, aus. 

Total Vergabungen 2018: CHF 53‘650.- 
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Vergabungsliste 

AGJA - Jugendarbeit Aargau Mädchenkulturtag 
Aargauischer Katholischer Frauenbund Müttertagsfonds 
Berufsbildungsheim Neuhof 
Elternbildungstag Region Baden 
Elternnotruf  
Entlastungsdienst Aargau 
Fachstelle Zwangsheirat 
Familienzentrum Karussell Region Baden Entlastungstopf/Theaterkarussell 
Frauenhaus Aargau-Solothurn Chleematt Kölliken/Solidaritätsfonds Härtefäl-
le 
Frauen*Synode 2020 Comic «Wirtschaft ist care» 
Frauenzentrale Aargau Mütterhilfe Aargau 
Gosteli-Stiftung Archiv zur Geschichte der Schweizerischen Frauenbewegung 
Heimgarten Brugg Wohnheim für Frauen 
HOPE Baden 
IG Alleinerziehende Baden  
Kinderheim Brugg Notfallgruppe Sternschnuppe 
Kinderspitex Nordwestschweiz 
Musik im Kantonsspital Palliativstation 
Pro Juventute Aargau 
RestEssBarBaden 
Schweizer Kindermuseum Baden  
TIXI Aargau 
Verlegerinnen Fork Burke, Myriam Diarra, Franziska Schutzbach Buch 
«Schwarze Frauen in Biel» 
Verein Kafi Royal 
Verein K-Treff Kappelerhof 
Verein Netzwerk Asyl Aargau «contact» Nussbaumen/ÖV-Billette für Familien 
Verein Treff.punkt Wettingen 
Verein Zauberlaterne Wettingen 
ZEKA Zentren Körperbehinderter Aargau Ausflüge Aarau und Baden  
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Barspenden für Sozialämter (Couverts à CHF. 200.-) 
Jugend- und Familienberatung Baden  
Baden 
Neuenhof 
Obersiggenthal 
Wettingen 

Barspende à CHF 200.- in Migrosgutscheinen  
Fam. F. aus Birmenstorf 

Unterstützung auf Antrag Sozialamt Neuenhof 
Aufgabenhilfe Fam. S und Fam. M 
 

Kristina Theuer 

Geschäftsstelle 
Im Jahr 2018 vollzog die Geschäftsstelle ihr erstes vollständiges Vereinsjahr.  
Es war ein ereignisreiches Jahr, geprägt von Erneuerungen. 

Eine davon war die Mitgliederdatenerneuerung, mit der wir unsere Adressda-
tenbank auf den neuesten Stand brachten und unseren Mitgliedern gleichzei-
tig ermöglichten, die Mitgliederkommunikation per E-Mail zu erhalten.  
Gut 40% unserer Mitglieder haben sich für den E-Mail-Versand eingetragen.  
Somit sind unsere Mitgliederversände nicht nur zeitlich effizienter und günsti-
ger geworden, sondern auch viel umweltschonender! Aufgrund der ersten 
Feedbacks zu den Versänden konnten wir einige Änderungen vornehmen, wel-
che die Kommunikation in Zukunft nochmals verbessern werden. 

Zusammen mit dem Vorstand hat die Geschäftsstelle die Statuten, das Pflich-
tenheft und das Spesenreglement modernisiert und den heutigen Gegebenhei-
ten angepasst. Die neuen Statuten werden an der Mitgliederversammlung im 
April 2019 vorgestellt und zur Abstimmung gebracht. 

Mit Hilfe von Katie Wiederkehr haben wir unsere Webseite aufgefrischt und 
den neuen Datenschutzrichtlinien angepasst. Auf www.sgf-baden.ch finden 
Sie Informationen zum Verein, zu unseren Anlässen, zur Brockenstube und zur  
Kinderbrocki. Ausserdem finden Sie unter der Rubrik «News» aktuelle In-
formationen. Vergabungsanträge und Mitgliederbeitritte können nun bequem 
über unsere Webseite gemacht werden. 

http://www.sgf-baden.ch/
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Im Zusammenhang mit dem Jubiläumsjahr «100 Jahre Brockenstube Baden» 
wollten wir vermehrt auch jüngere Leute ansprechen und sind nun auf Social 
Media zu finden: Wir haben eine Facebookseite (Gemeinnütziger Frauenverein 
Baden) und ein Instagramkonto (frauenvereinbaden) eröffnet. Dort posten wir 
regelmässig Fotos und Informationen zu Vereinsanlässen sowie zu Produkten 
und Aktionen unserer Brockenstuben. Im Moment haben wir 80 Abonnentin-
nen und Abonnenten auf unserer Facebook Seite. Wir freuen uns über weitere 
– helfen Sie mit, uns mit Hilfe der Sozialen Medien bekannter zu machen. 

All diese Modernisierungen führten zu einem grösseren Arbeitsaufwand für 
die Geschäftsstelle. Deshalb hat der Vorstand entschieden, ab Juni 2018 die 
Stellenprozente von 10% auf 15% zu erhöhen. Dies schuf dringend benötigten 
Freiraum, sich vermehrt um Anliegen kümmern zu können, die über das Tages-
geschäft hinausgehen. Durch das 15%-Arbeitspensum kann sich die Ge-
schäftsstelle stärker in das Vereinsleben einbringen und mit neuer kreativer 
Energie walten. Alles in allem war dieses Jahr herausfordernd und abwechs-
lungsreich mit vielen positiven Rückmeldungen und inspirierender Kritik.  

 

Nadia Seiler 

 


